
Mecklenburg-Vorpommern – der neue Energiehotspot?
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Wie sieht das Big Picture nach Umsetzung der 
Stromwende aus?

Photovoltaik
- Dächer
- Freiflächen

Wind
- an Land
- auf See

Reservefunktion 
- Gaskraftwerke (befristet)
- Wasserstoffkraftwerke
- Biogasanlagen
- Stromimporte
- Speicher

Stromerzeugung

Netze
Leistungsfähige Netze 
verteilen Strom deutsch-
land- und europaweit

Wasserstoffnetze für den Anschluss 
von Kraftwerken, Industrie und 
Fernwärmeerzeugung

SektorkopplungStrom im Wärmemarkt,
insbes. Wärmepumpen Elektrofahrzeuge Klassischer Strom-

verbrauch



Ausbauziele Bund MV

Photovoltaik 400.000 MW 26.000 MW

Wind-Onshore 170.000 MW 11.000 MW

Wind-Offshore 5.000 MW

Installierte 
Leistung

MV

Photovoltaik 3.310 MW

Wind-Onshore 3.573 MW

Wind-Offshore 1.079 MW

Langfristige Ausbauziele und Ende 2022 installierte Leistung in 
Mecklenburg-Vorpommern



Mecklenburg-Vorpommern – der neue Energiehotspot

Errichtete und geplante Offshore Windparks  (ca. 3.200 MW)
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Stromautobahnen in Deutschland



Aktuelle Gastrassen und LNG-Terminals 

Das deutsche Gasnetz 
besteht zum einem aus dem 
Fernleitungsnetz mit einer 
Länge von ca. 40.000 
Kilometern sowie dem 
Verteilnetz mit einer Länge 
von ca. 555.000 Kilometern.

Quelle: BMWK

LNG-Terminals



Das geplante Wasserstoffnetz, Rostock als Anlandepunkt, 
aber keine großer Wasserstoffbedarf im Land

Mecklenburg-Vorpommern – der neue Energiehotspot

Das geplante Wasserstoffnetz bis 2050 
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Wasserstoffprojekte im Land

Unser Beitrag zur Klimaneutralität

MV1 – Projekt BlueLine
MV2 – Projekt Campfire
MV3 – Projekt Hystarter
MV4 – Projekt LIKAT
MV5 – Projekt HY Rostock!
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15.856 km
Leitungslänge

31
Eigene Umspannwerke 

3,7 TWh
ins WNG-Netz 
eingespeiste EEG-
Strommenge 

1.180 MW
Höchste Rückspeisung

9.730
Anzahl EEG- und KWK-
Anlagen im WNG-Netz 

2.499 MW
Installierte dezentrale 
Erzeugungsleistung 

Stand: 31.12.2022

24
Kunden 
Umspannwerke *

5
Verknüpfungspunkte 
zum Übertragungsnetz *

8.060 km²
geografische Fläche 
(ohne Stadtwerke)

34
Einwohner/km² 
(Dtl. Ø 237 
Einwohner/km²)

244
Städte und Gemeinden

396 MW
Jahreshöchstlast

1,8 TWh
Bruttostromverbrauch (inkl. 
Unterlagerte) 

205 %
EEG-Einspeisequote (inkl.
Stadtwerkgebiete, Dtl. Ø 
42,1 %) 

110
Tage mit ausschließlicher 
Rückspeisung an ÜNB

166.994
Netzkunden

258 MW
Höchster Leistungsbezug

136 MW
Jahresminimallast 

196 
Abregelungsmaßnahmen

6.084 TEUR 
Kosten Abregelung

67,8 Mio EUR
Brutto-Netzinvestitionen 2022

164 Mio EUR
Netzinvestitionsplan 2023-2024

837
Anzahl Ladepunkte 
(inkl. Kundenladepunkte)

1.271
Anzahl Speicher

357
Tage mit Rückspeisung an ÜNB *

WEMAG Netz - aktuell

9

Der aktuelle Treiber: Ausbau des 
Netzes für Erneuerbare Energien im 
Netzgebiet.

Demgegenüber die 
Versorgungsdimension 
des Netzes
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Umsetzung aller bean-
tragten Projekte bedeu-
tet eine Erzeugungslei-
stung von 24.000 MW. 
Bei einem Höchstbe-
darf im WEMAG-Netz 
von 400-600 MW.
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Aktuelle Antragslage exponentiell zunehmend
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Auswirkung NEMoK

Kosten Netzausbau fließen in die Netzentgelte - Akzeptanz sinkt



Fazit
1. MV ist – begünstigt durch die geringe Besiedlung und die Lage an der Ostsee – ein 

Stromerzeugungshotspot. 

2. Bezogen auf den geringen eigenen Bedarf erzeugt MV schon heute mehr erneuerbare 
Energie als im Land verbraucht wird.

3. Die „Überschusserzeugung“ wird mit dem weiteren Ausbau der Erneuerbaren zunehmen. 
Dies ist für die Erreichung der bundesweiten Ausbauziele auch zwingend notwendig.

4. Die Schattenseite sind hohe Netzentgelte. Eine gerechtere Verteilung der 
Netzausbaukosten dürfte mit Wirkung ab 2025 kommen.

5. Damit sinken die Stromkosten, Gewerbe- und Industrieansiedlungen lohnen sich.

6. Aus der Küstenlage ergeben sich Chancen aus LNG- und Wasserstoffimporten. Solange 
daraus nicht Unternehmensansiedlungen entstehen, bleibt MV nur Transitland. 

7. Der Energiesektor wird im Vergleich zu anderen Branchen eine immer wichtigere Rolle für 
die Beschäftigung und die Wirtschaftsstärke des Landes spielen.  
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